
Zusammenfassender Bericht gemäß VO (EU) Nr. 1303/2013 Art. 114 Abs. 2 

 

1. Überblick über die durchgeführten Evaluationen 

 

Zur Umsetzung des Bewertungsplan des OP Thüringen EFRE 2014 – 2020 wurden 14 

Spezifische Ziele im Rahmen von 10 Evaluierungen hinsichtlich Umsetzung, Relevanz und 

Wirkung bewertet. Lediglich ein Spezifisches Ziel im Rahmen der Technischen Hilfe wurde 

nicht evaluiert, da dieses nur der Unterstützung der Programmumsetzung diente. Ebenso war 

die Evaluierung des unter „REACT-EU“ programmierten Spezifischen Ziels im Jahr 2022 

noch nicht abgeschlossen. Im Zuge der Evaluierung der Spezifischen Ziele 1 und 2 wurde 

auch die RIS3 Thüringen einer Bewertung unterzogen und Vorschläge zur Weiterentwicklung 

erarbeitet. Die Evaluierungen wurden im Zeitraum von April 2019 bis Januar 2022 

durchgeführt. Hierfür wurden etwa 750.000 € aufgewendet. 

 

Die Durchführung der Evaluierungen erfolgte größtenteils zu den im Bewertungsplan 

(Version vom 24.10.2019) vorgesehenen Zeiträumen, wobei zum Ende der Förderperiode hin 

einige Evaluierungen verspätet starteten. Ein Grund hierfür war die schwierige Suche nach 

geeigneten Evaluatoren. 

 

Die Evaluierungen erfolgten vor allem auf Basis der Theory-of-Change Methode. 

Kontrafaktische Methoden waren effektiv (aufgrund der begrenzten Daten) nicht anwendbar. 

Um die vorwiegend qualitativen Ergebnisse zu verifizieren, wurde in den Evaluierungen auf 

einen möglichst breiten Mix an Datenquellen und Erhebungsmethoden gesetzt. Die hierbei zu 

beantwortenden Evaluierungsfragen waren zum Teil bereits im Bewertungsplan festgelegt. 

Unter Abstimmung mit den programmumsetzenden Stellen wurde der bereits vorhandene 

Fragenkatalog vor jeder Evaluierung geprüft und, wenn notwendig, erweitert. 

 

Die Verbreitung der Evaluationsergebnisse erfolgte im Wesentlich über die Homepage des 

EFRE-Programms (www.efre-thüringen.de). Ebenso wurden die Wirtschafts- und 

Sozialpartner im Begleitausschuss über die Fortschritte bei der Umsetzung des 

Bewertungsplanes informiert. Eine intensive Präsentation und Diskussion der Ergebnisse fand 

für jede Evaluierung im Rahmen der AG Evaluierung des Begleitausschusses statt. 

 

Für die Evaluierung der Förderperiode 2021 – 2027 kann hieraus gelernt werden, dass die 

Sammlung von potentiell notwendigen Daten frühzeitig abgestimmt, geplant und umgesetzt 

werden muss, insb. wenn diese nicht ex-post erhebbar sind. Hierfür ist es ebenso wichtig, 

zentrale Fragestellungen, die mit den Evaluierungen beantwortet werden sollen, frühzeitig zu 

formulieren. Dies wird in Vorbereitung des Evaluierungsplans 2021 – 2027 bereits aktiv 

umgesetzt, indem insb. die Möglichkeiten zur frühzeitigen Datenerfassung wesentlich 

intensiver geprüft werden. 

http://www.efre-thüringen.de/


2. Ergebnisse nach Prioritätsachse mit Beziehung zu den Output- und Ergebnisindikatoren 

 

Für alle Evaluierungen wurden die im Rahmen der Programmerstellung postulierten Wirkungshypothesen bestätigt. Zu diesem Zweck wurden umfangreiche 

Interventionslogiken erstellt, die für die jeweiligen Förderbereiche eine logische Abfolge von Ursachen und Wirkungen darstellen und in denen die einzelnen 

Fördermaßnahmen verordnet werden können. Ebenso können weitere (meist nationale) Förderprogramme hierbei sinnvoll abgebildet werden. 

 

Obwohl die Wirkungshypothesen der Maßnahmen bestätigt werden konnten, war der Nachweis eines signifikanten Einflusses der Fördermaßnahmen auf die 

Entwicklung der Ergebnisindikatoren nur für wenige Spezifische Ziele möglich. Es konnte zumeist nur festgestellt werden, dass die Fördermaßnahmen 

geeignet sind, die Ergebnisindikatoren in die gewünschte Richtung zu beeinflussen. Meist wurde die Feststellung eines signifikanten Einflusses durch eine 

Kombination folgender Umstände verhindert: 

• Die Vorhaben benötigen teilweise eine lange Zeit, um auf die Ergebnisindikatoren einzuwirken. Dies erschwert die Beobachtung innerhalb des 

Programmzeitraumes. 

• Die Erhebung der Ergebnisindikatoren dauert aus methodischen Gründen bis zu zwei Jahre. Auch wenn innerhalb des Programmzeitraumes ein 

Effekt eingetreten ist, kann dieser teilweise aufgrund der Verzögerung nicht beobachtet werden. 

• Viele Ergebnisindikatoren sind makroökonomisch definiert und beziehen sich auf die Region Thüringen als Ganzes. Dies ist sehr vorteilhaft, um die 

Entwicklung der Region darzustellen. Allerdings werden diese makroökonomischen Größen durch eine Vielzahl anderer Einflussfaktoren beeinflusst, 

sodass eine analytisch saubere Herleitung des Einflusses der EFRE-Maßnahmen in den meisten Fällen unmöglich ist. Auch sind die EFRE-

Maßnahmen im Vergleich zum Bruttoinlandsprodukt Thüringens sehr klein, sodass die Maßnahmen die Ergebnisindikatoren zwar in die richtige 

Richtung beeinflussen können, dieser Einfluss aber durch andere Effekte überlagert wird. 

 

Die Ergebnisse / Probleme hinsichtlich (Beobachtung der) der Ergebnisindikatoren wurden durch die Vorgabe der EU, in der Förderperiode 2021 – 2027 

vorhabenbezogene Ergebnisindikatoren zu verwenden, bereits deutlich abgeschwächt. Die Ergebnisindikatoren haben in der neuen Förderperiode eine viel 

deutlichere Verbindung zu den Fördermaßnahmen, sodass sich die beobachteten Probleme nicht wiederholen werden. 

 

Die meisten Maßnahmen wurden positiv bewertet, sodass es keine grundlegenden Vorschläge zur Änderung der Fördermaßnahmen gab. Viele 

Änderungsvorschläge seitens der Evaluatoren bezogen sich auf Umsetzungsaspekte und stellten Vorschläge zur Weiterentwicklung oder Verbesserung der 

Maßnahmen dar, die (wo dies möglich war) für die Vorbereitung der Förderperiode 2021 – 2027 aufgegriffen wurden. Feststellungen, zu deren Abstellung 

noch in der Förderperiode 2014 – 2020 Gegenmaßnahmen hätten ergriffen werden müssen, gab es im Rahmen der Evaluierungen nicht. Daher wird die 

entsprechende Spalte in der folgenden Tabelle freigelassen. 

 



 

PA IP Ergebnisse 

Betroffene 

Output-

indikatoren 

Betroffene 

Ergebnis-

indikatoren 

Ergriffene Maßnahmen 
Num

-mer 

1 / • Stärken des Wirtschafts- und Wissenschaftsstandortes Thüringen 

spiegeln sich in den Spezialisierungs- und Querschnittsfeldern der 

RIS3 Thüringen gut wider 

• Thematische Schwerpunkte der RIS3 Thüringen sind nach wie vor 

sachgerecht und sollen Weiterentwickelt werden 

Alle Alle - 6 

1 1a • Maßnahmen verbessern Forschungsbedingungen an Hochschulen 

und außeruniversitären Forschungseinrichtungen 

• Positiver Effekt auf die Einwerbung von Drittmitteln und 

Gewinnung hochqualifizierten Personals 

• Maßnahmen verbessern Vernetzung, wissenschaftliche 

Verwertbarkeit von Ergebnissen und Wettbewerbsfähigkeit der 

Einrichtungen 

• Insbesondere über Folgeprojekte, Netzwerkaktivitäten und 

Weitergabe von Patenten Transfer wissenschaftlicher Erkenntnisse 

in die Wirtschaft, hier Beitrag zu innovativen und 

wettbewerbsfähigen Produkten 

Alle in IP 1a E1 - 6 

1 1b • Verbesserung der wissenschaftlich-technischen Fähigkeiten der 

Unternehmen 

• Verbesserte Kooperation und Wissenstransfer zwischen 

Forschungseinrichtungen und Unternehmen 

• Deutlich positiver Einfluss auf bei wissenschaftlichen Einrichtungen 

auf Folgeprojekte und weitere Forschungsaktivität 

• Unternehmen können komplexere FuE-Projekte umsetzen als ohne 

Förderung, hierdurch höherer Innovationserfolg und innovativere 

Produkte 

Alle in IP 1b E2 - 6 

2 3a • Beteiligungsfonds haben große Bedeutung bei Sicherstellung der 

Finanzierung und Realisierung der Gründung 

Alle in IP 3a E3 - 8 



 

• Investitionen können früher und in größerem Umfang durchgeführt 

werden 

• Qualität des Auswahlprozesses sehr hoch (gemessen an hoher 

Überlebensquote der Unternehmen) 

• Hohe Zahl an neu geschaffenen Arbeitsplätzen 

• Beteiligung bewirkt signifikante Steigerung der FuI-Aktivitäten und 

die Einführung/Weiterentwicklung neuer Produkte, 

Dienstleistungen, Verfahren oder Technologien 

• Zugang zu weiterem Kapital und neuen Absatzmärkten wurde 

erleichtert, hochqualitative Arbeitsplätze wurden geschaffen 

2 3b • Maßnahmen schließen Förderlücken und zeigen Synergien zu 

nationalen Fördermaßnahmen 

• Einführung von Pauschalförderung bei einzelbetrieblicher 

Außenwirtschaftsförderung sehr effektiv und gut handhabbar (aber 

mit teilweiser Gefahr der Überkompensation) 

• Messeteilnahme wurde besonders für junge und kleine Unternehmen 

durch Förderung erleichtert 

• Wichtigste Effekte der Förderung waren Knüpfung neuer 

Geschäftskontakte und höheres Exportvolumen 

• Für zwischen 2015 – 2018 geförderte Unternehmen geschätztes 

zusätzliches Exportvolumen von ca. 50 Mio. € 

• Weitere positive Aspekte sind Steigerung des Bekanntheitsgrades 

der Unternehmen, bessere Vernetzung und Eröffnung neuer 

Geschäftsbereiche 

Alle in IP 3b E4 - 9 

2 3d • Förderung führt vor allem zu einer Beschleunigung (frühere 

Investition) oder umfangreicheren Investition, in ca. 20% der Fälle 

wäre ohne Förderung die Investition nicht möglich gewesen 

• Ziele des Unternehmenswachstums und der Arbeitsplatzschaffung 

werden klar erreicht 

• Insb. kleine Unternehmen und solche mit schwacher 

Eigenkapitalbasis profitieren 

CO01, CO02, 

CO03, CO05, 

CO06, CO07, 

CO08 

E5 - 10 



 

• Hoher Anteil junger Unternehmen oder Unternehmen, deren 

Eigentümer wechselt 

2 3d • Entwicklung der Outputindikatoren lässt auf erfolgreiche Umsetzung 

schließen 

• Bewertung der Ergebnisindikatoren aufgrund der Folgen der 

COVID-19-Pandemie nicht möglich (zu starke Verzerrung durch 

Pandemieeinschränkungen) 

• Touristische Infrastruktur konnte verbessert werden 

• Marketingmaßnahmen verstetigt und in größerem Umfang 

durchgeführt, dadurch höhere Reichweite (insb. beim 

Auslandsmarketing) und Erschließung neuer Zielgruppen 

• Ohne Förderung hätten Baumaßnahmen gar nicht und 

Marketingmaßnahmen nur in deutlich geringerem Umfang 

vorgenommen werden können 

P6.1, P6.2, 

CO09 

E6, E7 - 2 

3 4b • Zielerreichung bei Outputindikatoren wird positiv bewertet 

• Durch Förderung wurde bei etwa 75% der geförderten Unternehmen 

erstmals eine umfassende Analyse der Energieeffizienz durchgeführt 

→ trägt zur Sensibilisierung der Unternehmen bei 

• Umsetzung der Empfehlungen aus der Energieberatung hat bei 5/6 

der Unternehmen direkt zu Energieeinsparungen geführt 

• Der größte Teil der Energieeinsparungen wird in mittleren und 

großen Unternehmen realisiert (dort ist Verhältnis von Aufwand und 

Ergebnis deutlich besser als in kleinen Unternehmen) 

• In unterstützten Unternehmen CO2-Einsparungen in Höhe von 

23.000 t/a 

• Fachliche Beratung durch die ThEGA für viele Begünstigte (auch in 

anderen IP) sehr wertvoll 

Alle in IP 4b E15 - 7 

3 4c • Nachhaltige Entwicklung bei Baumaßnahmen durch EFRE-

Förderung deutlich stärker im Fokus als zuvor 

Alle in IP 4c E16 - 3 



 

• Vorhaben werden im Wesentlichen früher (teilweise umfangreicher) 

durchgeführt → geplante CO2-Einsparung tritt früher auf, wodurch 

Emissionen vermieden werden  

• Umsetzungsstand zum Zeitpunkt der Evaluation erlaubte im 

Wesentlichen nur eine Bewertung anhand ausgewählter Vorhaben 

(da wenige Vorhaben abgeschlossen waren) 

3 4e • Nutzung von E-Mobilität im ÖPNV konnte vorangetrieben werden 

• Nachhaltige Entwicklung bei Baumaßnahmen durch EFRE-

Förderung deutlich stärker im Fokus als zuvor 

• Umsetzungsstand zum Zeitpunkt der Evaluation erlaubte im 

Wesentlichen nur eine Bewertung anhand ausgewählter Vorhaben 

(da wenige Vorhaben abgeschlossen waren), Wahrscheinlichkeit der 

Zielerreichung wird aber positiv bewertet 

Alle in IP 4e E14, E19 - 3 

4 / • Finanzielle und Materielle Umsetzung erfolgreich und hoher Grad 

an Zielerreichung 

• Administrative Strukturen werden als sehr zielführend beschrieben, 

wenige Anknüpfungspunkte für weitere Verbesserungen 

• Synergiepotentiale zwischen den Maßnahmen der PA 4 werden sehr 

gut genutzt, daher ist es schwierig, bestimmte Ergebnisse einer 

bestimmten IP zuzuordnen (auch bei den unten genannten in IP 5b 

und 6d unterstützen meist Maßnahmen aus der jeweils anderen IP) 

Alle Alle -  

4 5b • Verbesserung des Hochwasserschutzes wird bestätigt 

• Vermeidung potentieller Wertschöpfungsverluste wird erreicht 

• Teilweise werden auch Anstöße für die touristische Entwicklung 

oder städtebauliche Aufwertungsprozesse gegeben 

Alle in IP 5b E9 - 5 

4 6d • Naturnahe Wiederherstellung von Ökosystemen wird bestätigt, 

sowohl bei Oberflächenkörpern als auch bei umliegenden Flächen 

(insb. im Stadtumfeld)  

• Qualität von Fließgewässern bezüglich der Hydromorphologie wird 

erhöht 

• Naturräume werden aufgewertet und vernetzt 

Alle in IP 6d E10, E11 - 5 



 

• Biologische Vielfalt wird erhalten oder erhöht 

5 / • Vorhaben leisten thematisch unterschiedliche Beiträge zur 

Steigerung der Attraktivität der Kommunen als Wohn- und 

Wirtschaftsstandort, z.B. durch: 

o Um- und Neugestaltung von öffentlichen Räumen 

o Verbesserung der Bedingungen für die nachhaltige städtische 

Mobilität 

o Schaffung und Attraktivierung von Grünflächen und 

Erholungsangeboten in städtischen Räumen 

o Sanierung historischer Gebäude und Ergänzung kommunaler 

Infrastruktur 

• Von zentraler Bedeutung ist Einbettung der Vorhaben in 

übergeordnete (lokale) Strategien zur Nachhaltigen 

Stadtentwicklung (hierdurch starke Synergieeffekte) 

• EFRE-Vorhaben stoßen teilweise weitere private oder öffentliche 

Investitionen an 

• Umsetzungsstand zum Zeitpunkt der Evaluation erlaubte im 

Wesentlichen nur eine Bewertung anhand ausgewählter Vorhaben 

(da wenige Vorhaben abgeschlossen waren), Wahrscheinlichkeit der 

Zielerreichung wird aber positiv bewertet  

Alle Alle -  

6 / • Bekanntheitsgrad des EFRE in Thüringen ist gegenüber der letzten 

Befragung im Jahr 2018 im Wesentlichen konstant 

• Ein Fünftel der Bevölkerung hat bereits von EU-kofinanzierten 

Projekten im eigenen Wohnumfeld gehört (Anteil bei jüngeren höher 

als bei älteren) 

• Vielfalt und Qualität der Informations- und 

Kommunikationsmaßnahmen positiv 

• Kommunikationsformate werden konstant erfolgreich 

weiterentwickelt 

• Umstellung in COVID-19-Pandemie auf hybride Formate sehr 

erfolgreich 

• Kommunikationsarbeit der VB EFRE erfolgreich 

P15.5, P15.6, 

P15.7, P15.8 

E18 - 4 



3. Zusammenfassung 

 

Das EFRE-OP umfasst (ohne die Prioritätsachse hinsichtlich REACT-EU) 71 

Outputindikatoren in 13 Investitionsprioritäten und 18 Ergebnisindikatoren in 15 Spezifischen 

Zielen. Fast1 alle dieser Output- und Ergebnisindikatoren wurden durch die vorgenommenen 

Evaluierungen abgedeckt. Die Reihenfolge der Evaluierungen wurde im Wesentlichen durch 

den jeweils aktuellen Umsetzungsstand der zugrundeliegenden Maßnahmen bestimmt. 

 

Die Evaluierung des jeweiligen Umsetzungsstandes erfolgte jeweils anhand der bewilligten 

und umgesetzten Vorhaben sowie am aktuellen Stand der Zielerreichung der 

Outputindikatoren. Keine EFRE-Maßnahme war zum Zeitpunkt der jeweiligen Evaluierung 

vollständig abgeschlossen. Die Bewertung des Umsetzungsstandes stellte damit immer nur 

ein Zwischenergebnis dar, auch wenn aufgrund der bisherigen Umsetzung und der bewilligten 

Vorhaben in den meisten Fällen eine Prognose über die Zielerreichung getroffen werden 

konnte. 

 

Im Allgemeinen wurde die (erwartete) Zielerreichung der Outputindikatoren als positiv 

angesehen. Allerdings wurden die Zielwerte vieler Outputindikatoren im Laufe der 

Förderperiode (teilweise mehrfach) angepasst. Einerseits wurden die Mittelausstattungen der 

zugrundeliegenden Maßnahmen angepasst, was die Erreichbarkeit der Zielwerte beeinflusste. 

Andererseits änderten sich im Laufe der Förderperiode die Prognosen, welche Outputs 

umsetzbar erschienen. Dies führte sowohl zu Zielwertanhebungen als auch -absenkungen. 

 

Die hohe Anzahl der Outputindikatoren lässt eine vollständige Darstellung der Erfolge des 

EFRE-OP an dieser Stelle nicht zu. Daher sollen nur einzelne Beispiele hervorgehoben 

werden: 

• Über 270 Unternehmen werden bei der Einführung von neuen Produkten unterstützt 

• Über 4.600 Arbeitsplätze (Vollzeitäquivalente) konnten geschaffen werden 

• Über 400 Unternehmen wurden bei Vorhaben zur Energieeffizienzsteigerung 

unterstützt 

• Über 8.000 t CO2-Äq. an jährlichen Emissionen in öffentlichen Gebäuden und im 

Verkehr konnten eingespart werden 

• Über 30.000 Menschen profitieren von Hochwasserschutzmaßnahmen 

• Etwa 900.000 (über 40 % der Bevölkerung Thüringens) leben in Kommunen, die von 

Stadtentwicklungsmaßnahmen unterstützt werden 

 

Für alle untersuchten Förderbereiche wurde im Rahmen von Relevanzanalysen festgestellt, 

dass die Maßnahmen des OP Thüringen EFRE 2014 – 2020 zur Programmlaufzeit keine 

wesentlichen Überschneidungen mit anderen nationalen oder europäischen 

Förderprogrammen aufwiesen. Im Gegenteil wurden häufig bestehende Förderlücken 

geschlossen oder Synergieeffekte mit anderen Programmen erreicht. Die hohen Fördersätze 

im Programm waren insbesondere für finanzschwache Akteure wie KMU oder Kommunen 

sehr attraktiv und wurden als Vorteil gegenüber anderen Förderprogrammen beschrieben. 

 

In vielen Förderbereichen ergaben die Evaluierungen, dass die Fülle und Komplexität der 

einzuhaltenden Regelungen für die relativ kleinen und personalschwachen Thüringer Akteure 

eine große Herausforderung darstellten. Auch die verpflichtende Anwendung von eCohesion 

(und deren Bereitstellung seitens der VB EFRE) stellten zu Beginn der Förderperiode ein 

Problem dar. Zum Ende der Förderperiode waren jedoch viele Fördermittelempfänger mit 

eCohesion vertraut, sodass die Akzeptanz für die Nutzung anstieg. Positiv hervorgehoben 

 
1 Die Outputindikatoren P15.1, P15.2, P15.3 und P15.4 sowie der Ergebnisindikator E17 wurden nicht evaluiert, 

da diese der Abbildung der Technischen Hilfe zur Programmumsetzung (Spezifisches Ziel 15) dienen. Die 

Evaluierung aller Spezifischen Ziele außer Ziel 15 entsprach dem laut Bewertungsplan vorgesehenen Vorgehen. 



 

wurde zumeist die Arbeit der programmumsetzenden Stellen, welche seitens der 

Fördermittelempfänger oft als engagiert und hilfsbereit eingeschätzt wurden. 

 

Für die Förderperiode 2021 – 2027 soll geprüft werden, inwiefern weitere Vereinfachungen 

erreicht werden können, wobei hierbei die Regelungen der EU-Verordnung und des 

nationalen Haushaltsrechts jedoch enge Grenzen setzen. So soll beispielsweise versucht 

werden, in möglichst vielen Bereichen mit vereinfachten Kostenoptionen zu arbeiten, die für 

die Begünstigten potentiell eine Vereinfachung bedeuten. Allerdings erhöhen derartige 

Instrumente bedeutend den Aufwand zum Zeitpunkt der Programmerstellung. 

 

Das Bild hinsichtlich der Erfüllung der Zielwerte der Ergebnisindikatoren ist gemischt. 

Teilweise konnten die Ziele deutlich übererfüllt werden, in anderen Bereichen liegt die 

(erwartete) Entwicklung hinter den Zielen zurück. Alle Ergebnisindikatoren haben sich im 

Laufe der Programmlaufzeit in die gewünschte Richtung entwickelt, mit Ausnahme der 

Indikatoren E6 und E7 (Gästeübernachtungen), deren Entwicklung durch die COVID-19-

Pandemie einen deutlichen Bruch erfuhr. 

 

Aufgrund der unter Punkt 2 dargestellten Problematik konnte nicht bei allen 

Ergebnisindikatoren ein signifikanter Einfluss auf die Zielerreichung erreicht werden. Ein 

Beispiel hierfür ist der Ergebnisindikator E2 (private FuE-Ausgaben anteilig am BIP). Dieser 

hat sich in den Jahren 2011 bis 2019 von 1,03 % auf 1,16 % erhöht. Dies ist eine sehr positive 

Entwicklung. Dennoch ist der erreichte Wert weit vom Zielwert 2,00 % entfernt. Der Zielwert 

wurde zu Zeitpunkt der OP-Erstellung (bewusst ambitioniert) in Übereinstimmung mit den 

Europa2020-Zielen gewählt, zu denen das OP beitragen sollte. Allerdings waren die über das 

EFRE-OP mobilisierten Mittel zu gering, um den ambitionierten Zielwert auch zu erreichen. 

Ein ähnliches Beispiel stellen die Ergebnisindikatoren E3 und E5 dar. 

 

Andere Ergebnisindikatoren hingegen haben werden ihre Zielwerte vermutlich deutlich 

übererfüllen. Dies betrifft beispielsweise die Indikatoren für die CO2-Emissionen (außer 

Verkehr) E14, E15 und E16, welche ihre Einsparziele vermutlich überfüllen. Auch der 

Bestand wertgebender Arten (E11), die Auslastung der Infrastruktur in Kommunen mit IKS 

(E12) und die Drittmittel je Wissenschaftler (E1) haben sich deutlich besser entwickelt als 

erwartet. 

 

Im Gegensatz zu den Outputindikaktoren wurden die Zielwerte der Ergebnisindikatoren nur 

sehr selten angepasst. Dies geschah ausschließlich in den Fällen, in denen sich die anfängliche 

Berechnungsgrundlage aktualisiert werden musste und diese Aktualisierung den 

Zusammenhang zwischen Start- und Zielwert verändert hätte (z.B. E3 oder E13). Die 

Ergebnisindikatoren geben die übergreifenden Ziele wieder, die mit dem EFRE-OP verfolgt 

werden und sich im Laufe der Förderperiode nicht ändern. Da mit einer Über- oder 

Untererfüllung der Ergebnisindikatoren (im Gegensatz zu den Leistungsindikatoren) keine 

Sanktionen verbunden sind, wurde von einer nachträglichen Anpassung der Zielwerte 

abgesehen. Zielwertverfehlungen oder -übererfüllungen werden damit in Kauf genommen. 

 

Trotz dieser Probleme konnte der positive Einfluss des EFRE-OP auf die Entwicklung 

Thüringens in den meisten Fällen nachgewiesen werden. Die zu Programmbeginn 

angenommenen Wirkungshypothesen konnten bestätigt werden. Wo dies nicht möglich war, 

lag dies am noch nicht weit genug fortgeschrittenen Umsetzungsstand der Maßnahmen, insb. 

bei langwierigen Baumaßnahmen. 

 

Die Maßnahmen des EFRE-OP wirken im Wesentlichen so wie erwartet auf die jeweiligen 

Spezifischen Ziele. In verschiedenen Bereichen konnten Synergieeffekte mit anderen 

Maßnahmen oder ursprüngliche nicht erwartete positive Effekte erreicht werden. Ein Beispiel 



 

hierfür sind sie Anstöße zur städtebaulichen Aufwertung oder zur touristischen Entwicklung, 

die mit einigen Hochwasserschutzmaßnahmen verbunden waren. 

 

Da die Maßnahmen im Wesentlichen wie erwartet wirken, erscheint eine grundlegende 

Änderung der Interventionslogik nicht notwendig. Viele Maßnahmen können daher, leicht 

abgewandelt in Hinblick auf die aktuellen Herausforderungen und die geänderten 

Bedingungen der Förderperiode 2021 – 2027, fortgeführt werden. 

 

 



Anhang: Mit Bezug auf das OP durchgeführte Evaluierungen  

 

Num-

mer 

Kurzbeschreibung der 

Maßnahmen/Interventionen 
Titel Fonds TZ Link zum Bericht 

1 • Gebietsbezogene, integrative Ansätze zur 

städtebaulichen Aufwertung von Stadtquartieren 

und Gemeinden auf der Grundlage integrierter 

Stadtentwicklungskonzepte 

• Beräumung und Revitalisierung an Standorten 

im Siedlungszusammenhang 

Evaluierung der Maßnahmen 

zur Nachhaltigen 

Stadtentwicklung im Rahmen 

des Operationellen Programms 

Thüringen EFRE 2014 bis 2020 

EFRE 6, 9 https://2014-2020.efre-thueringen.de/ 

fileadmin/user_upload/PDF/ 

Downloads/Evaluierung/ 

Endbericht_Wirkungsevaluation_NSE.pdf 

2 • Touristische Infrastrukturen 

• Marketingaktivitäten für Thüringer 

Tourismusangebote 

• Förderung von Kultur und Kunst 

Evaluierung der Maßnahmen 

zur Tourismusförderung im 

Rahmen des OP Thüringen 

EFRE 2014-2020 

EFRE 3 https://2014-2020.efre-thueringen.de/ 

fileadmin/user_upload/PDF/ 

Downloads/Evaluierung/ 

Endbericht_Evaluierung_Tourismus.pdf 

3 • Investitionen in Energieeffizienz in geeignete 

öffentliche Gebäude und Infrastrukturen 

• Investitionen in ganzheitliche Systemlösungen 

zur Steigerung des Anteils EE in öffentlichen 

Gebäuden und Infrastrukturen 

• Energieeffizienzsteigerung in Kommunen und 

städtischen Quartieren (investive und 

nichtinvestive Maßnahmen) 

• CO2-arme Mobilität – Elektromobilität 

• CO2-arme Mobilität - Umweltorientiertes 

Verkehrsmanagement 

• Förderung Investition Straßenbahnen 

Evaluierung der Maßnahmen 

zur Steigerung der 

Energieeffizienz und des Anteils 

erneuerbarer Energien in 

Kommunen, städtischen 

Quartieren und im Bereich der 

öffentlichen Hand im Rahmen 

des Operationellen Programms 

EFRE Thüringen 2014 bis 2020 

EFRE 4 https://2014-2020.efre-thueringen.de/ 

fileadmin/user_upload/PDF/ 

Downloads/Evaluierung/ 

Massnahmen_zur_Steigerung_der_ 

Energieeffizienz_und_des_Anteils_der_ 

erneuerbaren_Energien_im_Bereich_der_ 

o__ffentlichen_Hand_Endbericht.pdf 

4 • Technische Hilfe – Kommunikationsstrategie – 

und maßnahmen 

Evaluierung der Maßnahmen 

zur öffentlichkeitswirksamen 

Umsetzung des Operationellen 

Programms EFRE Thüringen 

2014 bis 2020 

EFRE - https://2014-2020.efre-thueringen.de/ 

fileadmin/user_upload/PDF/ 

Downloads/Evaluierung/ 

Endbericht_Evaluierung_SZ_16.pdf 
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5 • Hochwasserschutz an Gewässern 1. und 2. 

Ordnung 

• Verbesserung der Gewässerstruktur und 

Gewässerdurchgängigkeit an Gewässern 1. und 

2. Ordnung 

• Renaturierung und Vernetzung von 

Lebensräumen, Natura 2000 

Managementplanung 

Evaluierung der Maßnahmen 

bezüglich Risikomanagement 

und -Prävention, Umweltschutz 

und Förderung der Nachhaltigen 

Nutzung der Ressourcen im 

Rahmen des Operationellen 

Programms Thüringen EFRE 

2014 – 2020 

EFRE 5, 6 https://2014-2020.efre-thueringen.de/ 

fileadmin/user_upload/PDF/ 

Downloads/Evaluierung/ 

Evaluierung_PA4_EFRE_TH_ 

Endbericht.pdf 

6 • Forschungsbezogene Geräteinfrastruktur 

• Forschungsbezogene Gebäudeinfrastruktur 

• FuE-Verbundvorhaben 

• Einzelbetriebliche FuE-Förderung, 

Innovationsgutscheine 

• Wirtschaftsnahe Infrastruktur 

• Clustermanagement 

Evaluierung der Maßnahmen 

zur Stärkung von Forschung, 

technologischer Entwicklung 

und Innovation im Rahmen des 

Operationellen Programms 

EFRE Thüringen (2014–2020) 

EFRE 1 https://2014-2020.efre-thueringen.de/ 

fileadmin/user_upload/PDF/ 

Downloads/Evaluierung/ 

Evaluierung_der_Massnahmen_zur_ 

Staerkung_von_FTI_im_Rahmen_des_ 

OP_EFRE_Thueringen_ 

Kurzzusammenfassung_pdf.pdf 

7 • Energieeffizienzmaßnahmen in Unternehmen 

• Energieberatung 

• Investitionen in Pilot- und 

Demonstrationsvorhaben 

• Initialberatung, fachliche Begleitung und 

Netzwerkarbeit (ThEGA) 

Evaluierung der Maßnahmen 

zur Steigerung der 

Energieeffizienz und der 

Nutzung erneuerbarer Energien 

in Unternehmen im Rahmen des 

OP EFRE Thüringen 2014 bis 

2020 

EFRE 4 https://2014-2020.efre-thueringen.de/ 

fileadmin/user_upload/PDF/ 

Downloads/Evaluierung/ 

endbericht_sz_7_-_energieeffizienz.pdf 

8 • Thüringer Start-up Fonds 

• Thüringer WachstumsBeteiligungsFonds 

Evaluierung der im Rahmen des 

Operationellen Programms 

EFRE Thüringen 2014 bis 2020 

umgesetzten Beteiligungsfonds 

EFRE 3 https://2014-2020.efre-thueringen.de/ 

fileadmin/user_upload/PDF/ 

Downloads/Evaluierung/ 

endbericht_sz_3_-_beteiligungsfonds.pdf 

9 • Außenwirtschaftsförderung 

• Thüringen International 

Evaluierung der Maßnahmen 

zur Außenwirtschaftsförderung 

im Rahmen des Operationellen 

Programms EFRE Thüringen 

2014 bis 2020 

EFRE 3 https://2014-2020.efre-thueringen.de/ 

fileadmin/user_upload/PDF/ 

Downloads/Evaluierung/ 

endbericht_sz_4_-_aussenwirtschaft.pdf 
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10 • Thüringen-Invest-Zuschuss 

• Thüringen-Invest-Darlehen 

• Thüringen-Dynamik 

Evaluierung der Maßnahmen 

zur Steigerung privater 

Investitionen von Unternehmen 

im Rahmen des Operationellen 

Programms EFRE Thüringen 

2014 bis 2020 

EFRE 3 https://2014-2020.efre-thueringen.de/ 

fileadmin/user_upload/PDF/ 

Downloads/Evaluierung/ 

endbericht_sz_5_-

_investitionsforderung.pdf 

 

https://2014-2020.efre-thueringen.de/fileadmin/user_upload/PDF/Downloads/Evaluierung/endbericht_sz_5_-_investitionsforderung.pdf
https://2014-2020.efre-thueringen.de/fileadmin/user_upload/PDF/Downloads/Evaluierung/endbericht_sz_5_-_investitionsforderung.pdf
https://2014-2020.efre-thueringen.de/fileadmin/user_upload/PDF/Downloads/Evaluierung/endbericht_sz_5_-_investitionsforderung.pdf
https://2014-2020.efre-thueringen.de/fileadmin/user_upload/PDF/Downloads/Evaluierung/endbericht_sz_5_-_investitionsforderung.pdf
https://2014-2020.efre-thueringen.de/fileadmin/user_upload/PDF/Downloads/Evaluierung/endbericht_sz_5_-_investitionsforderung.pdf

